Köln, 9. April 2008
Hohe Verantwortung für Zahnmediziner
Zahnärzte sind eigentlich Hausärzte
Karies und Parodontitis stehen in fast jeder Lebensphase ganz oben auf der Tagesordnung der Patienten. Kein Wunder, das anders als Kinderärzte, Kardiologen oder Urologen, Zahnärzte ihre Patienten in fast allen Lebensabschnitten betreuen. Das bestätigen zahlreiche Studien und rücken die Rolle des Zahnarztes für die zukünftige Versorgung der Patienten in ein neues Licht. Laut einer Untersuchung des Robert-Koch-Instituts suchen 77 % der Bevölkerung mindestens einmal im Jahr ihren Zahnarzt auf. Nur 72 % der Deutschen gehen jährlich zu einem Allgemeinmediziner. Fazit: Zahnarztpraxen werden häufiger besucht als die Praxen der Hausärzte.  
Auch eine repräsentative Stichprobe der Querschnittstudie „SHIP“ kommt zu ähnlichen Ergebnissen. Demnach suchen 86,5 % der Bevölkerung zwischen 20 und 79 Jahren einmal jährlich einen Zahnarzt auf. Die Zahl der Besuche beim Hausarzt lag in dieser Studie leicht über dem Wert der Zahnärzte. In erster Linie aber nur, weil die Bevölkerung ab dem 60. Lebensjahr deutlich häufiger einen Allgemeinmediziner zu Rate zieht. 

Der Zahnarzt verfügt damit heute über eine extrem wichtige Position im Rahmen der allgemeinen Gesundheitsvorsorge. „Der Zahnarzt erfährt Dinge, die eigentlich Konsequenzen anderer Ärzte nach sich ziehen müssten“ bemerkt proDente-Experte Prof. Dr. Noack (Universität Köln) hierzu.

Noack plädierte auf einer Pressekonferenz der Initiative proDente e.V. zum Thema „Die Zukunft der Zahnmedizin“ für ein Netzwerk aus Zahnärzten und Allgemeinmedizinern. Viele ernsthafte Erkrankungen könnten so möglichst früh entdeckt und entsprechend  schonend behandelt werden..

Wertschätzung des Zahnarztes hoch
Gestützt wird diese Forderung durch die hohe Kompetenz, die Zahnärzte in Bezug auf die Vorsorge genießen. Befragte äußern sich immer wieder hoch zufrieden über die angebotenen zahnmedizinischen Dienstleistungen. Hinzu kommt das große Vertrauen gegnüber dem „Haus“zahnarzt. Nur 15 Prozent der Patienten wechseln nach einem Umzug ihren vertrauten Zahnarzt. 
Gesunde Zähne – gesunder Körper

Die mögliche Position der Zahnmediziner in der allgemeinen Gesundheitsversorgung wird gestützt durch zahlreiche Untersuchungen, die weitreichende Zusammenhänge zwischen Mundgesundheit und allgemeiner Gesundheit belegen. 
2.284Zeichen, Beleg erbeten
Initiative proDente e.V. – Fakten

Fünf Verbände, die das gesamte dentale Leistungsspektrum in Deutschland repräsentieren, engagieren sich seit 1998 in der Initiative proDente e.V. 
· Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK)

· Der Freie Verband der Deutschen Zahnärzte (FVDZ)

· Der Verband der Deutschen Zahntechniker-Innungen (VDZI)

· Der Verband der Deutschen Dental-Industrie (VDDI)

· Bundesverband Dentalhandel (BVD)

Warum diese Initiative?

proDente hat sich zum Ziel gesetzt, fundiertes Fachwissen aus den Bereichen Zahnmedizin und Zahntechnik zu vermitteln. Die Initiative will zur Unterstützung der Zahnärzte und Zahntechniker engagierte Aufklärung für den Patienten bieten.

proDente will den Wert gesunder und schöner Zähne darstellen. Vor allem die Aufklärungsarbeit von der Prophylaxe bis zur Prothetik steht dabei im Mittelpunkt. Für Zahnärzte und Zahntechniker präsentiert proDente ein umfangreiches Service-Angebot, um die Kommunikation mit den Patienten zu erleichtern.
Aktivitäten

proDente produziert wissenschaftlich fundiertes Informationsmaterial in verständlicher Aufmachung. Dazu zählt die Informationsbroschüre "Lust auf schöne Zähne" sowie insgesamt zehn Info-Blätter zu speziellen Gebieten der Zahnmedizin. Die Themenpalette wird regelmäßig erweitert. Im Internet ist proDente mit einem Informationsportal präsent (www.prodente.de).

Geschäftsstelle

Dirk Kropp, Geschäftsführer Public Relations, ist Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Öffentlichkeitsarbeit von proDente. Sitz der Geschäftsstelle ist Köln.
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